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Präventive Steuerung (2024 – 2025) Netzdienliche Steuerung (ab 2026)

Der Hochlauf von insbesondere Wärmepumpen und Elektrofahrzeugen stellt die Verteilnetze vor 

massive Herausforderungen. Damit dennoch ein verzögerungsfreier Netzanschluss gewährleistet 

werden kann, müssen steuerbare Verbrauchseinrichtungen im Engpassfall netzorientiert gesteuert 

werden können. Die Umsetzung dessen erfordert eine Ausstattung des Niederspannungsnetzes mit 

Fernwirktechnik, einen Aufbau echtzeitfähiger Netzmodelle, eine Digitalisierung von 

Betriebsprozessen u.v.m..

Strategie zur Digitalisierung von 

Betriebsprozessen 
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